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Terminübersicht

Modul 1
06./07. Juni 2008
p Grundlagen des Interim

Managements
Dozent: Prof. Dr. Jacques Reijniers

p Vertrags- und haftungsrechtliche
Fragen des Interim Managers
Dozent: Prof. Dr. Holger Linderhaus

Modul 2
18./19. Juli 2008
p Organisationsanalyse

Dozent: Prof. Dr. Matthias Meifert

Modul 3
22./23.August 2008
p Kommunikation und Gruppen-

prozesse
Dozent: Prof. Gerhard Comelli

Modul 4
19./20. September 2008
p Führung und Motivation 

Dozent: Prof. Dr. Lutz von Rosenstiel

Modul 5
10./11. Oktober 2008
p Personal Skills und Selbst-

management 
Dozent: Prof. Dr. Christian Zielke

Modul 6
20 bis 22.November 2008
p Fallstudie zum Interim 

Management 
Dozent: Prof. Dr. Jacques Reijniers

p Sog-Marketing für Interim
Manager
Dozent: Giso Weyand

Das Interim Executives Programme 
auf einen Blick

Programm Interim Executives Programme 

Zielgruppe Interim Manager; Manager in verantwortlichen Positionen, die
sich zu Interim Executives entwickeln wollen.

Dauer 13 Tage in sechs Modulen à zwei bzw. drei Tagen binnen 
6 Monaten (Juni 2008 … November 2008)

Veranstaltungsort European Business School (EBS), Schloss Reichartshausen,
Oestrich-Winkel, Rheingau 

Voraussetzungen Abgeschlossenes Hochschulstudium, Führungserfahrung und
Führungswissen als Generalisten oder Top-Funktionalisten
(CFO o.ä.) oder als Top-Projekt-Manager.

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfungsleistung in Form einer Thesis über ein 
selbstgewähltes Thema, Umfang ca. 20 bis 25 Seiten.

Abschluss Interim Executive (EBS)

Programm- 7.500,… Euro zzgl. MwSt. inklusive Teilnehmerunterlagen und  
gebŸhren Verpflegung vor Ort; exklusive Reise- und Übernachtungs-

kosten. Die Prüfungsgebühren sind in den Studiengebühren 
enthalten.

Sie haben noch Zögern Sie nicht, sie uns zu stellen.
Fragen? Wir sind jederzeit gerne für Sie da:

Patricia Christen (Programm-Management)
Telefon: +49 (0) 6723 8888 351
E-Mail: Patricia.Christen@ebs.edu
www.ebs.edu
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Inhalte und Dozenten
des Interim Executives Programme

p Modul 1

Thema 1:
Grundlagen des Interim
Managements

Interim Manager sind erfahrene Mana-
ger, die während eines beschränkten
Zeitraums innovative Lösungen entwi-
ckeln und implementieren müssen. Der
erfolgreiche Interim Manager verwendet
dabei eine in vielen Fällen erprobte Vor-
gehensweise.Wie man dieses Procedere
auf die jeweils unterschiedlichen Pro-
blemstellungen seines Kunden anpasst,
das wird in diesem Modul erarbeitet.

Lernziel
Identifikation der Erfolgsfaktoren eines
Interim Management-Auftrags und die
Ausgestaltung eines persönlichen Inte-
rim Management-Ansatzes

Inhalte sind unter anderem:
… Überblick über das Fachgebiet

Interim Management: Inhalt und
Vorgehensweise

… Abgrenzung und Unterschiede zu
anderen Management Instrumenten
wie Beratung, Schulung, Coaching

… Wettbewerb und Markt des Interim
Management

… Entwicklung einer persönlichen Vor-
gehensweise auf Grund der Analyse
eigener Stärken und Schwächen

… Vermarktung der eigenen Vorge-
hensweise (Branding)

… Struktur und Prozess des Interim-
Auftrags 

… Analyse der Kundenerwartungen

Thema 2:
Vertrags- und haftungsrechtliche
Fragen des Interim Managements 

Die Professionalität des Interimsmana-
gers zeigt sich nicht allein in der konzi-
sen Abarbeitung der vom Auftraggeber
gestellten Aufgabe, sondern auch in der
Sorgfalt, die er in eigenen Angelegen-
heiten pflegt. Das beginnt mit dem Ver-
tragsmanagement bei der eigenen
Beauftragung bis hin zur Vermeidung
juristischer Haftungsfallen vor, während
und nach der Auftragsabwicklung.Wer
sich beispielsweise vertraglich auf eine
Vergütung nur im Erfolgsfalle einlässt,
erzeugt vermeidbaren wirtschaftlichen
Druck auf sich selbst. Haftungsrechtlich
ist die Rechtsfigur des Œfaktischen Ge-
schäftsführers• als gängiges Haftungs-
vehikel gegenüber dem Interimsmanager
weitgehend unbekannt.

Lernziel
Vor allem eines: Dem Interim Manager
soll Problembewusstsein in eigener
Sache vermittelt werden.

Im Einzelnen lernen Sie
… die für Interim Manager relevanten

Verträge kennen,
… nachteilige Vertragsklauseln kennen,
… die Probleme der Scheinselbständig-

keit kennen,
… ŒDie 7 Todsünden bei der Vertrags-

gestaltung des Interim Managers•,
… Haftungstatbestände gegenüber dem

Auftraggeber,
… Haftungstatbestände gegenüber

Dritten,

… Haftungsvermeidung, Haftungsaus-
schlüsse und Versicherungsschutz.

Dozent Thema 1:
Prof. Dr.-Ing.
Jacques J. A. M.
Reijniers
Begründer und
Geschäftsführer 

der Jacques-Reijniers Building Interim 
Management, einer Gesellschaft zur Ent-
wicklung des Interim Management. Kar-
riere im Bereich Logistik und Beratung
und u. a. selbst ehemaliger Interim 
Manager. Autor des Buchs ŒInterim Ma-
nagement: a true profession•. Entwickler
von Trainingsprogrammen für Interim
Management an den Universitäten Nyen-
rode (NL) und Antwerpen (B). Pro-
fessor für Einkaufsmanagement an der
Nyenrode Business Universiteit (NL).

Dozent Thema 2:
Prof. Dr.
Holger Linderhaus
ist seit 15 Jahren
Rechtsanwalt in
Düsseldorf und

Dozent an der Europa Fachhochschule
Fresenius in Köln. Er ist maßgeblich auf dem
Gebiet des Handels- und Gesellschafts-
rechts (Schwerpunkt: Geschäftsführer-
haftung) mit Bezügen zum Arbeits- und
Insolvenzrecht tätig. Er ist Mitherausgeber
der Zeitschrift Personal und Recht (PUR),
die im Handelsblattverlag erscheint.
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p Modul 2

Organisationsanalyse

Um als Interim Manager handlungsfähig
zu sein ist es erfolgskritisch, sich sehr
schnell in komplexe Unternehmenssi-
tuationen einzuarbeiten. Risiken müssen
innerhalb weniger Tage zuverlässig aufge-
spürt und bearbeitet werden. Eine
gründliche und fundierte Organisations-
analyse stellt einen essentiellen Baustein
dar, um Maßnahmen ableiten zu können,
die für das Unternehmen wertschöp-
fend sind.

Im Rahmen des Workshops
… beschäftigen Sie sich anhand von

Fallstudien mit häufig auftretenden
Problemsituationen,

… erfahren Sie, welches die wichtigsten
Instrumente einer Organisations-
analyse sind,

… identifizieren und analysieren Sie
wichtige Handlungsfelder anhand
einer vorgegebenen Unternehmens-
situation,

… lernen Sie, was bei einer Organisa-
tionsanalyse zu beachten ist,

… vollziehen Sie das Vorgehen einer
Organisationsanalyse nach,

… entwickeln Sie einen eigenen Instru-
mentenkoffer für Ihre Organisations-
analyse.

Prof. Dr.
Matthias Meifert
Als Partner der
Kienbaum Manage-
ment Consultants
GmbH leitet

Matthias Meifert das Geschäftsfeld
Human Resource Development in
Berlin. Dort arbeitet er als
Managementberater, Coach und Trainer.
Seine Beratungsschwerpunkte liegen in
den Themen strategische Per-
sonalentwicklung, Corporate Learning,
innovationsförderliche Unternehmens-
kultur, wirkungsvolles Personalmanage-
ment, Management von komplexen
Veränderungsprojekten und Mitarbeiter-
führung. Sein Consultingansatz ist stark
praxisorientiert und berücksichtigt seine
zwölfjährige Managementerfahrung in
einer deutschen Großbank. Matthias
Meifert ist Autor zahlreicher Publikatio-
nen und lehrt u. a. an der European
Business School, der UMC Potsdam und
der Technischen Universität Berlin.
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p Modul 3

Kommunikation und
Gruppenprozesse

Kommunikation ist das zentrale Gesche-
hen zwischen Menschen und für Men-
schen. In der Arbeitswelt spiegelt das
Kommunikationsgeschehen innerhalb
einer Organisation alle relevanten Struk-
turen und Prozesse wider … zwischen
Einzelnen ebenso wie zwischen organi-
satorischen Einheiten (z.B. Gruppen).
Kommunikative Fähigkeiten machen
zudem einen entscheidenden Anteil der
so genannten sozialen Fähigkeiten aus,
die in hohem Maß über Akzeptanz bei
anderen entscheiden.

Lernziel
Der Interim Manager muss das Kommu-
nikationsgeschehen wahrnehmen, es
richtig Œlesen• und seinerseits gezielte,
klare und störungsfreie Kommunika-
tionsprozesse zu bewirken.Weiterhin
werden Kenntnisse der Gruppenpsycho-
logie vermittelt, die den Interim Manager
befähigen, Interaktionsprozesse in und
zwischen Gruppen zu verstehen, sie
sinnvoll zu steuern und sich in den je-
weiligen gruppendynamischen Kraftfel-
dern situativ klug zu verhalten.

Lernziele im Einzelnen:
… Sie lernen die Vielschichtigkeit von

Kommunikation kennen, so dass sie
verschiedene Aspekte der Kommuni-
kation Œlesen• und auch selber gestal-
ten können.

… Sie können die Vor- und Nachteile
verschiedener Kommunikationsfor-
men einschätzen und entsprechend
einsetzen.

… Die Bedeutung von Feedback
(Geben und Annehmen) wird her-
ausgearbeitet und wird im Hinblick
auf soziale Fähigkeiten und in Bezug
auf persönliche Akzeptanz reflektiert.

… Sie erkennen den Aufbau und die
Funktionsweise von Gruppen und
wie die Interaktionsprozesse in
Gruppen das Verhalten des Einzelnen
beeinflussen.

… Es wird vermittelt, wie wichtig die
Klärung der eigenen Rolle gegenüber
anderen ist.

… Unter Rückgriff auf eigene Erfahrun-
gen und Erlebnisse wird verdeutlicht,
wie bedeutsam die Wahrnehmung
und Steuerung gruppendynamischer
Prozesse für die Zielerreichung ist.

… Es wird aufgezeigt, welche gruppen-
psychologischen Prinzipien z.B. bei
der Veränderung von Normen und
Standards, bei der Entwicklung von
Teams oder beim Aufbau neuer
Teams hilfreich sein können.

Prof. Gerhard
Comelli 
ist seit 1977 Pro-
fessor für Organisa-
tionspsychologie an
der Hochschule

Niederrhein, Krefeld/Mönchengladbach.
Seit 2001 i.R. Zahlreiche Beratungs-
tätigkeiten für große und mittlere Un-
ternehmen in Industrie, Handel und
Dienstleistung.Tätigkeitsschwerpunkte:
Organisationsentwicklung/Veränderungs
management,Teamentwicklung, Einzel-
coaching sowie Training in den Berei-
chen Führung/Führungstechniken, Kom-
munikation und Kooperation.
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p Modul 4

FŸhrung Ð Motivation 

Zu den zentralen Aufgaben eines
Interim Managers gehört es, Menschen
zielorientiert zu führen, sich in kurzer
Zeit ein zutreffendes Bild von Mitar-
beitern zu machen, diese Mitarbeiter so
zu motivieren, dass sie gleichermaßen
leistungsbereit und zufrieden ihre Auf-
gaben erfüllen sowie in Phasen des
Umbruchs und der Verunsicherung
durch eine glaubhafte Vision der Zukunft
begeistert werden.

Als Lernziele sollen
… ein Grundverständnis der personalen

Führung vermittelt werden,
… an Beispielen aufgezeigt werden, wo-

von Führungserfolg abhängt,
… die Möglichkeit geboten werden,

eigenes Führungsverhalten zu reflek-
tieren,

… Erfahrung vermittelt werden, wie
man Stärken und Schwächen der
Mitarbeiter erkennt,

… deutlich werden, mit welchen Maß-
nahmen Menschen bei der Arbeit so
motiviert werden können, dass sie
gleichermaßen leistungsbereit und
zufrieden sind,

… bewusst werden, dass sich Menschen
meist gegen Veränderungen in der
Organisation wehren,

… aufgezeigt werden, wie man die Ak-
zeptanz der Betroffenen für notwen-
dige Veränderungen gewinnen kann.

Prof. em.
Dr. Dr. h.c. Lutz 
von Rosenstiel,
Dipl. Psych.
Em. Professor an
der Ludwig Maximi-

lians-Universität München von 1977…
2006, Inhaber des Lehrstuhls für Orga-
nisations- und Wirtschaftspsychologie,
von 1994 … 1999 Prorektor der Uni-
versität München, seit 2006 Gastprofes-
sor an der Wirtschaftsuniversität Wien.
Mitglied verschiedener wissenschaft-
licher Beiräte und Kuratorien. Beratung
einer größeren Zahl von Unternehmen
auf den Gebieten der Bewerberauswahl,
der Personal- und Organisationsent-
wicklung sowie des Aufbaus von Image-
und Marketingkonzepten. Eine Vielzahl
von Buch- und Zeitschriftenpublikatio-
nen auf diesem Gebiet.
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p Modul 5

Personal Skills und
Selbstmanagement

Der Wirkungsgrad eines Interim Mana-
gers ist insbesondere davon abhängig,
entscheidende Schlüsselpersonen im
Unternehmen für seinen Auftrag zu
gewinnen.Welche Einflusstechniken kön-
nen und sollen angewendet werden?
Diese Frage klären wir in diesem Modul.

Weiterhin ist erfolgsentscheidend, in-
wiefern es ihm gelingt, seine beruflichen
Aufgaben mit seiner Persönlichkeit und
seinem privaten Umfeld in Einklang zu
bringen.

In diesem Modul lernen Sie 
im Einzelnen
… Ihre aktuelle berufliche Situation zu

reflektieren,
… eine Vision für Ihr Leben mit einer

ausgeglichenen individuellen Work-
Life-Balance zu entwickeln,

… Ihre Kompetenzen und Stärken zu
ermitteln,

… berufliche Veränderungsprozesse
bewusst zu gestalten,

… Ihre Einflusskompetenz im Unterneh-
men zu erweitern,

… Ihr Selbstmanagement zu verbessern,
… Ihre Leistungskraft durch Beherr-

schung Ihrer Emotionen zu entfalten,
… mit Stress und Sorgen umzugehen,
… die Gefühlswelt Ihres Gegenübers

erkennen und angemessen reagieren,
… mit Sprache Kompetenz zu zeigen

und zu überzeugen,
… welche Spielregeln der Macht in Or-

ganisationen herrschen und wie Sie
diese für Ihre Ziele nutzen können.

Darüber hinaus ist das Seminar offen für
alle sich aus diesem Themenbereich er-
gebenden Fragestellungen der Teilneh-
mer.Außerdem haben Sie die Möglich-
keit, ein konkretes Feedback Ihrer
Kollegen zu bekommen und in Einzel-
gesprächen konkrete Hilfestellung für
die Realisierung Ihrer beruflichen Pläne
zu erhalten.

Prof. Dr.
Christian Zielke
Professor für Kom-
munikation in der
Wirtschaft, Perso-
nalmanagement und

Personalentwicklung, langjährige inter-
nationale Managementerfahrung in re-
nommierten Unternehmen, Buchautor,
Kolumnenschreiber für die FAZ, Exper-
tenauftritt in Funk und Fernsehen,
Executive-Coach sowie Gründer, Leiter
des Zielke-Instituts: ein Institut für obere
Führungskräfte mit den Bereichen unter-
nehmerischer und persönlicher Erfolg.
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p Modul 6

Thema 1:
Fallstudie zum Interim
Management

Den Schlusspunkt des Interim Executive
Programms bildet eine Fallstudie eines
realen Falles aus der Praxis.Anhand die-
ses Falles werden alle Themen des
Studiums im Zusammenhang diskutiert.
Der Praxisfall wird in seiner gesamten
Komplexität vom Einstiegsgespräch bis
zum Abschied bearbeitet. In Workshops
werden eigene Lösungsvorschläge erar-
beitet und vor dem Hintergrund der
tatsächlich gewählten Lösung mit einem
Vertreter des realen Beispiel-Unterneh-
mens diskutiert.

Lernziel
Die Gestaltung eines vollständigen
Interim Management-Einsatzes anhand
eines Praxisbeispiels

Inhalte sind unter anderem:
… Die Gestaltung des Einstiegsgespräch

(Aufgabenstellung und Ziel des
Auftrags)

… Analyse des Problemfeldes und der
Umwelt (Ist Situation)

… Entwicklung der Lösung (Soll Situa-
tion und die Veränderungsnotwendig-
keiten der Organisation)

… Entwicklung des Umsetzungsplan und
seine Erfolgfaktoren

… Implementierungsaktivitäten 
… Sonstige Erfolgsfaktoren

Dozent:
Prof. Dr.-Ing. Jacques J. A. M. Reijniers

Thema 2:
Sog-Marketing fŸr 
Interim Manager 

Der Markt der Interim Manager wächst
… und mit ihm die Zahl der Anbieter.
Wie können Sie sich wirksam von Ihren
Mitbewerbern abheben? Wie stellen Sie
sich und Ihre Leistungen spannend dar?
Wie machen Sie sich noch bekannter?
All das lernen Sie in diesem ungewöhn-
lichen Workshop. Ungewöhnlich des-
halb, weil sich die Inhalte genau Ihnen
und Ihren Bedürfnissen anpassen. Lange
vor dem Workshop erhalten Sie die
Aufgabe, dreierlei aufzuschreiben:
1. Eine Selbstdarstellung für Kunden

(z. B. Internet-Startseite oder Profil)
2. Eine Selbsteinschätzung Ihrer Stärken

und Schwächen in Marketing und PR
3. Ihre Fragen und Wünsche für den

Workshop
Aus diesen Informationen wird ein pass-
genauer Workshop entwickelt, dessen
Kernelement eine 30- bis 90-minütige
Kurzberatung jedes Teilnehmers mit der
Gruppe ist. Dabei erhalten Sie eine de-
taillierte Einschätzung Ihrer Selbstdar-
stellung und erarbeiten gleich deutliche
Verbesserungen. Sie selbst profitieren
von Ihrem Beispiel und konkreten Ver-
besserungsideen.

Die Gruppe profitiert einerseits vom
Lernen am konkreten Fall, andererseits 
von einprägsamen Marketingregeln, die
immer wieder aus den einzelnen Bei-
spielen abgeleitet und erläutert werden.

Lernziele
… Sie erfahren, was Sie als Interim

Manager am Markt besonders macht,
… Sie entwickeln die Kernbotschaft

Ihrer ŒMarke•,
… Sie kennen die Grundregeln kraft-

voller Selbstdarstellung,
… Sie nutzen eine kraftvolle Sprache zur

Selbstdarstellung,
… Sie wissen, welche Bekanntheits-

kanäle Sie wie nutzen können,
… Sie lernen die Tricks und Kniffe aus

der 12jährigen Beratermarketing-
Praxis des Referenten kennen.

Sie legen also den Grundstein für Ihr
Sog-Marketing … mit einem Ziel: in eini-
gen Jahren sollen Kunden auf Sie zuge-
hen, nicht umgekehrt.

Giso Weyand
unterstützt seit
knapp 12 Jahren
Trainer, Coachs,
Berater und Interim
Manager bei deren

Marketing. Das Beratungsspektrum 
seines Teams reicht vom Finden einer
Marktnische über die Erstellung eines
Internetauftritts bis zur gezielten
Vermarktung über Fachmedien und
Bücher.



Anmeldebogen
bitte einsenden an:

Market Management Institute
Hauptstraße 31
65375 Oestrich-Winkel
GERMANY

Telefon +49 (0) 6723 8888 351
Telefax +49 (0) 6723 8888 450

Titel, Name,Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon Fax

Mobil E-Mail

Firma

Position

Abteilung

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon Fax

Mobil E-Mail

PrŠferierte Postadresse P privat P geschäftlich

PrŠferierte E-Mail-Adresse P privat P geschäftlich

Geburtsdatum und -ort

P Ich möchte am Interim Executives Programme (Juni … November 2008) teilnehmen.

Adresse privat

Adresse geschŠftlich

Anmeldebogen Interim Executives Programme 
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P Allgemeine Hochschulreife P Fachhochschulreife P Sonstiges:

Ort Fachrichtung Abschluss Datum

P durch den Arbeitgeber P persönlich

(bitte aus versicherungstechnischen Gründen angeben)

Hiermit bestätige ich verbindlich die Richtigkeit meiner Anmeldung zum Interim Executives Programme. Die Geschäftsbedingungen sowie 

die Programmgebühren und Zahlungsbedingungen der EBS Executive Education GmbH habe ich zur Kenntnis genommen und erkenne sie als

Vertragsbestandteil an.

Ort, Datum Unterschrift Bewerber

Die erhobenen Daten sind nur zur internen Verwendung der EBS Executive Education GmbH und des Market Management Institute bestimmt.

Sie werden Dritten nur als Auswertung des Gesamtjahrgangs (in aggregierter Form und ohne Namensnennung) zur Verfügung gestellt. Bitte

teilen Sie der EBS Executive Education GmbH und dem Market Management Institute Änderungen der Daten umgehend mit.

Schulbildung

Institutionelle Bildung

Studium

Berufsausbildung

Sonstiges

Berufliche Position

†bernahme der

StudiengebŸhren

ErklŠrung

Anmeldebogen
bitte einsenden an:

Market Management Institute
Hauptstraße 31
65375 Oestrich-Winkel
GERMANY

Telefon +49 (0) 6723 8888 351
Telefax +49 (0) 6723 8888 450


